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Volksgerichte
Nach nahezu vierwöchiger Verhandlung iſt in Berlin geſtern

ein Prozeß zu Ende gegangen der nach i denn einer
Richtung hin das Intereſſe der weiteſten Kreiſe erregt hat
War ſchon das Delikt das den weit man möchte faſt ſagen
über Gebühr ausgedehnten Verhandlungen zugrunde lag
Kindesunterſchiebung geeignet die allgemeine Aufmerkſam
keit auf ihn zu lenken ſo traf das in noch erhöhtem Maße
angeſichts der Perſonen zu die ſich gegen dieſe Anklage zu
verantworten hatten In ihnen dem Grafen und der
Gräfin Kwilecki hatte man es mit Mitgliedern des
höchſten polniſchen Adels zu tun die nicht nur in ihrer
Heimat ſondern auch in Berlin in der Geſellſchaft eine ge
wiſſe Nolle ſpielten und was dem Prozeß noch eine beſondere
Bedeutung verlieh das war nicht nur die Tatſache daß
von ihm das Schickſal eines unſchuldigen prächtigen Kindes
abhing ſondern auch daß er ſich im Grunde genommen
um eines der prächtigſten Beſitztümer in der Provinz Poſen
um das Majorat Wroblewo drehte Selten iſt ein Prozeß
geführt worden in dem allerlei dunkle Umtriebe Be
einfluſſungen Haß und Geldgier eine ſolche Rolle ſpielten
wie es hier der Fall war ſelten aber auch ein Prozeß in
dem ſo viel Jntimitäten des Ehe und vor allem des
Frauenlebens derart ſchonungslos vor der breiteſten Oeffent
lichkeit enthüllt worden ſind Jntimitäten die es uns ver
boten in der Verichterſtattung es denjenigen Blättern gleich
zutun die in der Befriedigung der Senſationsluſt des
Publikums ihre Hauptaufgabe erblicken gleichviel ob da
durch die Gebote des Taktes und bis zu einem gewiſſen
Grade auch die der Aeſthetik verletzt werden oder nicht

Was die Verhandlungen in Moabit aber noch über das
ſonſtige Niveau derartiger Prozeſſe emporhob das war die
außerordentliche Zähigkeit mit der Anklagebehörde und Ver
teidigung um die Wahrheit kämpften eine Zähigkeit der es
auch zuzuſchreiben iſt daß beide Teile als es das Fazit aus
den vor dem Forum getroffenen Feſtſtellungen zu ziehen
alt auf die Geſchworenen mit Argumenten einzuwirken
uchten an denen man eben im Intereſſe der Volksgerichte

nicht gut vorübergehen kann ohne ſie einer Kritik zu unter
ziehen Vor allem war es der zweite Staatsanwalt
Dr Müller der in der Würdigung des Ergebniſſes
der Beweisaufnahme ganz bedenklich die bjek
tivität vermiſſen ließ die eine Anklagebehörde
ſelbſt dann beobachten ſoll wenn ſie einzuſehen beginnt
daß ihre Anklage auf einem zu brüchigen Fundament auf
gebaut war um aufrechterhalten werden zu können Man
kann es wohl begreiflich finden wenn ein Staatsanwalt
aus den vor Gericht getroffenen Feſtſtellungen vornehmlich
das herausſucht was in erſter Linie geeignet erſcheint ſeinen
urſprünglich eingenommenen Standpunkt zu ſtützen aber
das Beſtreben die vermeintlich Schuldigen dem Richter zu
überliefern darf nicht ſo weit gehen daß er die Momente
die zu Gunſten der Angeklagten ſprechen gänzlich ignoriert
wie es der Berliner Staatsanwalt tat obgleich es ſolcher
Momente außerordentlich viel mehr gab als Stützpunkte
für vie Anklage vorhanden waren Die Anklagebehörde hat
nicht allein die Aufgabe das Unrecht zu verfolgen ſondern
auch das Recht zu ſuchen und zu ſchüßen und ſie muß mit
derſelben Unbefangenheit für Freiſprechung plädieren können
mit der ſie wenn eine Schuld feſtgeſtellt wird für eine Be
ſtrafung einzutreten hat Deshalb will es uns auch in
hohem Grade bedenklich erſcheinen wenn ein Staatsanwalt
verſucht mit Argumenten auf die Geſchworenen einzuwirken
die ganz außerhalb des Rahmens der Verhandlungen
außerhalb des VBereiches ſeines Amtes auch liegen mit
Argumenten gegen deren Hineintragen in den Gerichtsſaal
im Jntereſſe der Rechtſprechung aufs allerentſchiedenſte
proteſtiert werden muß Der ſtaatsanwaltliche Eifer darf
unter keinen Umſtänden ſo weit gehen daß er ſich zu jener
Art Drohung oder ſagen wir beſſer Einſchüchterung verſteigt wie e in der Apoſtrophierung der Geſchworenen

durch den Hinweis des Staatsanwalts ſie würden durch
ein freiſprecheüdes Verdikt den Geſchworenengerichten
direkt das Todesurteil ſprechen liegt Die Unruhe
die dieſe Worte unter den Geſchworenen hervorriefen beweiſt
daß ſie richtig verſtanden worden waren und man muß ſich
füglich wundern daß es ſich der Vorgeſetzte Dr Müllers
der Erſte Staatsanwalt der nach ihm plädierte verſagte dieſen
Verſuch auf die Geſchworenen einzuwirken als unzuläſſig zu
bezeichnen Eine lediglich redneriſche Entgleiſung des
Staatsanwalts kann ſchon um deswillen nicht gut an
genommen werden weil er an einer anderen Stelle ſeiner
Rede verſuchte auch die Politik in die Verhandlung
hineinzuziehen indem er den Geſchworenen klar zu machen
ch bemühte ſie würden eine Kulturtat erſten
Ranges verrichten wenn ſie die Leute die ſich in
trotzigem Solidaritätsgefühl gegen unſere
taatsverwaltung auflehnen verurteilen Das

ſind Worte die nicht ohne Vorbedacht geſprochen werden
können ebenſowenig wie der weitere von einem Verteidiger

hurrend charakteriſierte Paſſus des ſtaatsanwaltſchaftlichen
laidovers der die polniſchen Zeugen als um deswillen

dem Meineid geneigt e weil ſie durch die Beichte
aller hierdurch begangenen Sünde und Schuld los und ledig
zu werden glaubten Auch ſonſt war die Art in der der
ugite Ankläger die Geſchworenen auf ſeine Seite zu bringen
hie nicht gerade glücklich Wenn er z B allen denen

go nicht zu derſelben Anſicht gekommen ſind wie er die
d gik abſprach wenn er den Geſchworenen Brief und Siegel
derauf zu geben ſich bereit erklärte daß der Zivilrichter aus
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erwieſen annehmen würde ſo kann man immer wieder nur
ſagen daß hier eine Kraft ihres Amtes gewaltet hat die
ihrer Aufgabe in keiner Weiſe gewachſen war und der
Juſtizminiſter der das Plaidoyer mit anhörte hat ja
denn auch wenn das B recht unterrichtet iſt das
Fazit bereits daraus gezogen indem er die Verſ etzung
Wuſtgee tsanwalts an ein Gericht in der Provinz

erfügte
Doch auch die Verteidigung war nicht immer ganz

einwandsſrei in ihren Ausführungen ſo ſehr ſie auch
das Beſtreben erkennen ließ den Prozeß in einer Weiſe zu
führen die den peinlichen Hintergrund auf dem er ſich ab
ſpielte weniger grell in die Erſcheinung treten ließ Wenn

Wronker beiſpielsweiſe in ſeiner nach Form und
nhalt geradezu glänzenden Rede wiederholt den Verſuch

unternahm das Urteil der öffentlichen Meinung und
der Preſſe den Geſchworenen zum Bewußtſein zu bringen
ſo iſt das nicht weniger zu verwerfen als das Unterfangen
des Staatsanwalts das Ende der Jnſtitution der Ge
ſchworenengerichte zu künden falls eine Freiſprechung er
folge Die öffentliche Meinung und die Meinung der Preſſe
haben im Gerichtsſaale und im Beratungszimmer der Ge
ſchworenen gar nichts zu ſuchen denn auch ſie können irren
und haben ſchon geirrt ebenſo wie Geſchworene und Richter
dem Irrtum unterworfen ſind und ſich ſchon geirrt haben
Das vox populi vox dei trifft deshalb doch nicht immer zu
denn das Volk iſt manchmal nur zu leicht geneigt ſich von
Sympathien für die Angeklagten leiten zu laſſen die dieſe im
Grunde genommen gar nicht verdienen Deshalb dünkt
uns auch der Hinweis der Verteidigung auf die öffentliche
Meinung nicht am Platze und man kann ſich ihn höchſtens
durch den Angriff den der Staatsanwalt auf die Objektivilät
der Geſchworenen unternommen erklären Die Geſchworenen
haben ſich bei Findung ihres Spruches lediglich auf ihre
eigene Ueberzeugung zu ſtützen und es will uns der beſte
Beweis gerade für die Vorzüglichkeit der Volksgerichte
dünken daß ſich dieſer Spruch in dem vorliegenden Falle
mit den Empfindungen deckte die hinſichtlich der Schuld des
angeklagten Grafenpagares in den weiteſten Kreiſen vor
herrſchten Wo ſolche Opfer an Zeit und Verdienſt gebracht
werden wie ſie die im Kwilecki Prozeß ihres Amtes waltenden
Geſchworenen bringen mußten die trotz der vierwöchigen Dauer
die Verhandlungen mit einer geradezu bewundernswerten
Aufmerkſamkeit verfolgten und manche Anregung gaben
manche Frage ſtellten die der Ermittelung der Wahrheii näher
ſührte da muß man erkennen daß die Schwurgerichte eine
Jnſtitution ſind die mit dem Volke viel zu eng verwachſen iſt
als daß der Uebereifer eines Staatsanwalts ſie gefährden
könnte Deshalb wird ſie ſich das Volk auch ſchwerlich
jemals nehmen laſſen im Gegenteil jener Kwilecki
Verteidiger dürfte recht behalten der erklärte daß die
Geſchworenengerichte den jüngſten Staatsanwalt noch lange
überdauern würden ſelbſt wenn man ihm auch ein noch
ſo langes Leben wünſche Ja wir hoffen ſogar daß er es
noch erlebt daß auch die Strafkammern zu einem Volks
gerichte werden in dem die Welterfahrung und die Menſchen
kenntniß des Laienelements dem ſtarren Buchſta ben nach
dem der gelehrte Richter zumeiſt urteilt Geiſt und Leben
verleihen

Das reiche Material zu verwerten das der Prozeß für
die in der Schwebe befindliche Reform des Strafprozeſſes
geliefert hat ſei den juriſtiſchen Kreiſen überlaſſen Soch

Deutſches Reich
Gefährdnng der einzigen deutſchen Handelskammer

im Auslande
Eine wahrhaft beſchämende Meldung kommt ſoeben aus

Brüſſel Die einzige deutſche Handelskammer im
Auslande mit halbamtlichem Charakter iſt genötigt ihre
anerkannt verdienſtvolle weiteſten Kreiſen der heimiſchen
Jnduſtrie und des heimiſchen Handels zugute kommende Tätig
keit wegen Mangel an Mitteln einzuſtellen Sie hat noch
einmal mit einer Eingabe an den Reichskanzler den Verſuch ge
macht das Reich zu einer überans beſcheiden bemeſſenen Bei
hilfe zu beſtimmen wird dieſe Bitte abgelehnt ſo unnß ſich
die Kammer zum 1 Jannar künftigen Jahres auflöſen Statt
die dringend erwünſchte Neugründung deutſcher Kammern ſoll
nun anch die einzige beſtehende Kammer noch eingehen
Der Reichskanzler iſt bekanntlich gegen die Begründung von
Auslandskammern Er meint die Organiſation ſei zu ſchwierig

da der deutſche Kauſmann im Auslande zum großen Teil auch
Der Grund iſt gar nicht ſtichhaltig

Mehr oder weniger iſt das bei den ausländiſchen Kauſleuten
anderer Länder ebenſo der Fall die alle Handelskammern im
Auslande gegründet haben Auch der Mangel an patriotiſchem
Gemeinſinn beim deutſchen Kaufmann im Auslande iſt kein
Hinderungsgrund mehr Seit 1870 iſt darin unendlich vieles
beſſer geworden Der Reichskanzler ſtellt ſich außerdem damit
in Widerſpruch nicht nur zu der übergroßen Mehrheit der
Exportintereſſenten des eigenen Landes ſondern auch zu der
Politik aller anderen am Welthandel beteiligten
Staaten

Seit 1872 beſteht wie die Zentralſtelle zur Vorbereitung von
Handelsverträgen erinnert eine britiſche Handelskammer in
Paris Die Erfahrungen die man mit dieſer Jnſtitution ge
macht waren ſo günſtig daß ſeitdem noch 30 andere bri
tiſche Handelskammern im Auslande abgeſehen von
100 Kammern in den Kolonien begründet wurden Die
Vereinigten Staaten beſitzen Auslandskammern in
Paris Brüſſel London Berlin weitere in Sidney und
Shanghai ſollen nachfolgen Mit ganz beſonderem Eifer hat ſich

en Verhandlungen die Schuld der Angeklagten als voll

worfen 29 franzöſiſche Handelskammern im Auslande beſtehen
bereits die Begründung anderer in Oſtaſien und Südamerika
ſteht in ſicherer Ausſicht Holland verfügt über 7 Oeſter
reich U ngarn über 5 Spanien über 3 Jtallen und
Belgien über je 2 ſolcher Jnſtitute Wenn auch der Reichs
kanzler ſelbſt noch immer von der Richtigkeit ihres ablehnenden

Standpunktes überzeugt ſein ſollte ſo ſollte er doch den gegen
tetligen Anſichten im Jn und Auslande wenigſtens inſowelt
Rechnung tragen daß er jetzt die Auflöſung der einzigen
deutſchen Auslandskammer durch Bewilligung der beantragken
geringen Beihilfe verhindert Das Fortbeſtehen dieſer einzigen
deutſchen Auslandskammer müßte ſo ſollte man meinen auch
der Regierung nur willkommen ſein Man entbehrt dann doch
wenigſtens nicht ganz der Möglichkeit praktiſche Erfahrungen
darüber zu ſammeln was Auslandskammern im Jntereſſe des
deutſchen Exports zu leiſten vermögen Die Handels
kammer in Brüſſel hat gerade in letzter Zeit den deutſchen
Jnkereſſen weſenkliche Dienſte geleiſtet ſo beſonders durch die
raſche und zuverläſſige Berichterſtattung über die zoll
politiſchen Strömungen innerhalb der belgiſchen
Jnduſtrie und die von dieſer Seite geſtellten Anträge betr
Neugeſtaltung des belgiſchen Tariſs Auch die Anſtellung von
Handels ſachverſtändigen im Auslande kann die Handelskammern
nicht erſetzen Beide Einrichtungen ſollten ſich vielmehr in die
Hände arbeiten Dabei würden die deutſchen Exportintereſſen
ſür die noch viel zu wenig von Reichs wegen geſchieht am beſten

gefördert werden eZur Reform des Landtags Wahlrechts
Jn der Frage der Wahlrechtsreform die für eine Reihe von

Bundesſtaaten brennend geworden iſt iſt dem Central
vorſtand der nationalliberalen Partei eine heille
Aufgabe zuteil geworden Auf dem am letzten Sonntag ſtatt
gefundenen Parteitage der heſſiſchen Nationalliberalen der ſich
zwar in erſter Linie mit der Landtagswahlrechtsreform in
Heſſen beſchäftigte iſt folgender Antrag des Frhrn v Heyl mit
allen gegen eine Stimme angenommen worden

Die Verſammlung möge beſchließen daß der Central
vorſtand der nationalliberalen Partei Deutſchlands tunlichſt
bald erſucht werden möge in Beratung darüber zu treten
welche Geſichtspunkte und Kautelen ſür ein neues
Wahlgeſetz in den verſchiedenen Landtagen feſt
zuſtellen wären

Der Centralvorſtand der Partei wird ſich dieſer Aufgabe
hoffentlich recht bald unterziehen und ſo die Unterlagen ſchaffen
für die entſprechenden Neformen des Wahlrechts in den ver
ſchiedenen Bundesſtaaten An einem generellen Erſatz der ver
ſchiedenen Wahlrechte durch das Reichstagswahlrecht das allein
den Forderungen des entſchiedenen Liberalismus entſprechen
würde iſt leider bei der ungünſtigen Zuſammenſetzung der Land
tage vorerſt nicht zu denken wenn auch dieſes Ziel in der
Agitation von den entſchieden Liberalen feſt im Auge behalten
werden muß

Auf konſervativer Seite tritt jetzt ſchon immer mehr das
Beſtreben hervor die ganze Wahlrechtsfrage verſumpfen zu
laſſen Jn Sachſen gehen in dieſer Beziehung die konſer
vativen Machthaber Preußen mit gutem Beiſpiel voran Dort
iſt es von der Wahlrechtsfrage wieder ganz ſtill geworden
Man ſpielt mit der famoſen Denkſchrift die immer noch nicht
fertig geworden iſt Fangball und läßt offiziös ſchon durch
blicken daß wenn ſich etwa auf der von der Regierung vor
geſchlagenen Baſis eine Einigung nicht erzielen laſſen ſollte die
Regierung dann ihre Aufgabe als erledigt betrachten werde Jn
Preußen wird nach dem Ausfall der Landtagswahlen dle
Regierung unter dem Drucke der Konſervativen womöglich noch
weniger geneigt ſein die Jnitiative in diefer Frage zu ergreifen
Darum wird es eine der wichtigſten Aufgaben der liberalen
Gruppen im prenßiſchen Landtage ſein die Wahlrechtsreform
unabläſſig und mit aller Energie zu betreiben Auch das
Zentrum kann ſich unmöglich nach den vielfachen feierlichen
Zuſicherungen der Mitwirkung an dieſer Aktion entziehen Das
iſt wohl auch nicht ſeine Abſicht Schrieb doch erſt noch vor
wenigen Tagen die Köln Volksztg Die Gerechtigkeit
und die Klugheit verlangen dringend die Reform des
rückſtändigſten und ungerechteſten aller deutſchen Wahlſyſteme
Darum wird das Zentrum mit dabei ſein die Reform nach
Möglichkeit zu fördern Hoffentlich wird das Zentrum recht
bald in die Lage geſetzt dieſes Verſprechen auch einzulöſen

Sachſen gegen die Reichseiſenbahngemeinſchaft

Jn einem vielbemerkten Artikel wendet ſich das miniſterielle
Dresdener Journal gegen die Vorſchläge des früheren

Leipziger Oberbürgermeiſters Geh Rat Dr Georgi bezüglich der
Herbeiführung einer Reichseiſenbahngemeinſchaft die
in der Schrift Der Staatshaushallsetat des Königreich
Sachſen ſeit dem Jahre 1880 niedergelegt waren eine Schrift
die nicht bloß in Sachſen Aufſehen erregt hat Das Dresdener
Journal beſtreitet entſchieden daß es ſich bei der Erſtrebung
der Reichseiſenbahngemeinſchaft in erſter Linie um eine poli
tiſche Frage um eine Frage der Ausführung der Reichs
verfaſſung handle Wenn Artikel 42 der Reichsverfaſſung
vorſchreibe Die Bundesregierungen verpflichten ſich die im
Bundesgebiet belegenen Eiſenbahnen im Jntereſſe des all
gemeinen Verkehrs wie ein einheitliches Netz verwalten zu
laſſen, ſo zeigten die Zuſätze und Erläuterungen zu dieſem
Artikel ſowie die Artikel 43 und 44 wo die Verpflichtung zur
Einführung gleicher Bahnpolizeireglements zur
Herſtellung ineinandergehender Fahrpläne zur Erleichterung
des Uebergangs von Bahn zu Vahn im Wacr
verkehr feſtgeſtellt werde unzweidentig daß die e
ſchaftsfrage in erſter Linie vom wirtſchaftlichen
punkte aus zu beurteilen ſei nicht vom polltiſchen Von dte
Vereinignug der verſchiedenen Eiſenbahnen zu ein

Frankreich auf die Entwickelung dieſer Juſtitution ge gemelnſchaftlichen Verwaltung mit übereinſtimmenden
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Verwaltungsgrundſätzen gemeinſamen Finanzen Aufgabe
der Tarifhoheit c ſei in der Reichsverfaſſung keine
Rede Eine Verpflichtung zu einer organiſchen Ver
einheitlichung könne aus den betr Artikeln unmöglich heraus
geleſen werden Werde die Gemeinſchaftsfrage aber mit Recht
vom wirtſchaſtlichen Standpunkt betrachtet ſo würden die
Mitkelſtgaten den Anſchluß ſofern er ihnen wirtſchaſtlich mehr
Nachteile als Vorteile bringe ſchon aus dieſem Grunde und
ganz abgeſehen von der Frage ob der Anſchluß mit ihren
politiſchen Jntereſſen vereinbar ſei unbedingt abzulehnen haben
ohne daß ſie befürchten müßten dadurch irgendwie mit der
Loyalität gegenüber der Reichsverfaſſung in Konflikt zu ge
raten Der vorgeſchlagene Mittelweg zwiſchen Zentraliſation
und Dezentraliſation die freiwillige Einigung der verſchiedenen
Eiſenbahnen in eine Zentralverwaltung bei gleichzeitiger
Wahrung der finanziellen Selbſtändigkeit der einzelſtaatlichen
Netze wobei dem neuen Zentralorgan unter Beibehaltung des
Reichseiſenbahnamtes als Auſſichtsſtelle die Verkehrsleitung die
Tariſſtellung und die Betriebsorganiſation zufallen ſolle be
dingen eine viel zu große Schwerfälligkeit in der Geſchäfts
ſührung Vor allem ſel es ein unlösbarer Widerſpruch wenn
dem Zentralorgan das Recht zu Verfügungen von weittragender
finanzieller Wirkung zuſtehe den Einzelregierungen aber ihre
finanzielle Selbſtändigkeit gewahrt bleiben ſolle

Deutſchlands Außenhandel
dach dem vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt herausgegebenen

Oktoberheſt der monatlichen Nachweiſe über den auswärtigen
Handel des deutſchen Zollgebiets beträgt in den 10 Monaten
dieſes Jahres

1 Die Einfuhr in Tonnen zu 1000 kg 37,375,564 gegen
36,185,636 und 37,418,722 in den 10 Monaten der beiden Vor
jahre daher gegen 1902 mehr 1,189,928 gegen 1901 weniger
43,158 Edelmetalleinfuhr 1041 gegen 897 und 1072 29 von
43 Zolltarifnummern brachten eine erhöhte Einfuhr am meiſten
Erden Erze uſw mit einer Zunahme von 1,059,936 gegen das
Vorjahr Holz 640,157 Getreide 247,039 Abfälle

245,971 während die Einfuhr von Kohlen uſw um 1,057,941
und gegen 1901 noch mehr von Material uſw Waren haupt
ſächlich wegen geringerer Zufuhr von Fleiſch Salzheringen Reis
und Salz um 82,766 Tonnen nachgelaſſen hat

2 Die Aus fuhr in Tonnen zu 1000 kg 29,744,150 gegen
28,602,602 und 26,551,153 in den 10 Monaten der beiden Vor
jahre daher mehr 1,141,548 und 3,192,997 Edelmetallausfuhr
299 gegen 349 und 317 33 von 43 Zolltarifnummern laſſen
eine erhöhte Ausfuhr erſehen am meiſten Erden Erze uſw mit
einer Zunahme von 584,227 gegen 1902 Eiſen 255,377 Ge
treide uſw 148,568 Bei Weizen beträgt die Zunahme allein
über 98,000 bei Roggen faſt 87,000 während die Haferausfuhr
ſtark nachgelaſſen hat Den erheblichſten Auswahl zeigen
Material 2c Waren 44,619 Von den hierher gehörigen

Waren iſt Rohzucker aus Rüben allein mit einem Ausfall von
113,687 Tonnen gegen das Vorjahr beteiligt während Roggen
mehl und Salz eine ſtark erhöhte Ausfuhr zeigen

Politiſches
Bei der Stadtverordneten ſtichwahl in der dritten

Abteilung in Görlitz wurden alle drei Sozialdemo
kraten mit ca 100 Stimmen Mehrheit gegen die Freiſinmigen
gewählt

Der plötzliche Tod des deutſchen Biſchofs v Anzer be
deutet für das Deutſchtum in China einen Verluſt Er iſt der
erſte deutſche Biſchof im Auslande geweſen der von dentſch
nationalem Bewußtſein getragen noch unter dem Fürſten
Bismarck die Anregung gab daß die dentſchen Katholiken in
China wie es eigentlich ganz ſelbſtverſtändlich war ſich unter
das deutſche Protektorat ſtellten Das hat ihm in Frank
reich und wohl auch in Rom viele Feinde gemacht Zu wünſchen
wäre daß wieder ein Kleriker von deutſcher Geſinnung in Oſt
aſien ſein Nachfolger würde

Volkswirtſchaftliches
Der Reichsanzeiger berichtet über den Saatenſtand

im Deutſchen Reiche in der Mitte des November wenn
1 ſehr gut 2 gut 3 mittel 4 gering 5 ſehr gering bedeuten
Winterweizen 2,8 Winterſpelz 2,1 Winterroggen 2,8 junger
Klee 2,3 Die entſprechenden Zahlen in den Vormonaten ſind
2,4 2,1 2,4 2,2 die entſprechenden Zahlen im November des
Vorjahres 2,6 2,4 2,8 2,4 Während das im nordweſtlichen
Deutſchland ſeit Anſang Oktober herrſchende überwiegend naſſe
Wetter bis Ende Oktober anhielt weshalb die Fortſetzung und
Beendigung der unterbrochenen Beſtellungsarbeiten ſehr ver
zögert wurden trat im übrigen Deutſchland Mitte Oktober ein
Umſchwung zum Beſſeren ein ſchönes anhaltendes Herbſtwetter
förderte die Beſtellung und begünſtigte die Entwickelung der
Winterſaaten Aus allen Gegenden kamen Klagen über zahl
reiches Auftreten von Feldmäuſen Faſt ebenſo verbreitet iſt die
Ackerſchnecke Die im September geſäten Saaten entwickelten ſich
dank der günſtigen Witterung ſchön haben kräftig beſtockt und
gehen gut in den Winter über Die erſt nach lauger Regen
periode geſäten Halmfrüchte lagen am Schluſſe der Verichts
periode teilweiſe noch im Keime teils waren ſie erſt in den
letzten Tagen aufgelaufen

Kirche und Schule
Zur Beurteilung der kirchenpolitiſchen Stellung des neuen

Oberkirchenratspräſidenten Voigts iſt es be
zeichnend an das Urteil zu erinnern das unter ſeinem Vorſitz
im Disziplinarverfahren gegen den Pfarrer Weingart gefällt
wurde Das von Voigts gegengezeichnete Erkenntnis ſtellt
ſich ganz mechaniſch auf den formalen Standpunkt des recht
gläubigen Bekenn tniſſes und erledigt damit kurzerhand alle
religiöſen Be denken Das Erkenntnis ſpricht ganz beſtimmt
aus daß es Pflicht eines jeden Geiſtlichen der evangeliſch
lutheriſchen Kirche der Provinz Hannover ſei ſich ernſtlich zu
bemühen von der Schriftgemäßheit des kirchlichen
Bekenntniſſes ſich innerlich zu überzeugen um
die in letzterem bezengten wie in der heil Schrift begründeten
Blaubenswahrheiten in ihrem ganzen Umfange getroſt
und mit freudiger Zuverſicht verkündigen zu können
Wem ſein Gewiſſen das nicht erlanbe und wer dazu nicht
imſtande ſei habe keinen berechtigten Anſpruch darauf ein
Predigtamt in der Zannoverſchen evangeliſch lutheriſchen
Landeskirche zu übernehmen und zu führen Ohne Bedenken iſt
denn auch die Konſcquenz gezogen daß ein ſolcher Geiſtlicher
aus dem Amte entfernt werden muß Es muß immer auf
den Widerſpruch hingewieſen werden daß Kaiſer Wilhelm
theoretiſch ausdrücklich für die Weiterbildung der Religion
eintritt und Anſchauungen öffentlich verkündet die ſich im
weſentlichen mit denen der ſog modernen Theologie
decken während er in den kirchlichen Regierungshand
lungen durchaus konſervativen Ratgebern allein Gehör
ſchenkt Jmmerhin muß noch abgewartet werden ob der neue
Oberkirchenralspräſident auch in Preußen wo die kirchlichen
Mittelparteiſen von größerem Einfluß ſind als in Hannover
aus Furcht vor Preisgabe des Dogmas ſich ebenfalls gegen alle
Zugeſtändniſſe nach dieſer Seite ſperren wird

Daß der Papſt deutſchfreundlich iſt wird übereinſtimmend
verſichert Er hat das auch dadurch bekundet daß er bald nach
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ſeiner Erwählung dem denlſchen Kaiſer ein Geſchenk machte
Daß er aber in dem Konflikt der preußiſchen Regierung mit dem
Biſchof Korum von Trier bei dem die preußiſche Regierung
ein ſo weites Herz ſür die klerikalen Wünſche zeigle den eifrigen
Biſchof preisgeben ſollte erſcheint wenig glaubwürdig Deswegen
iſt eine Meldung der Tägl Rundſchan mit Zweifeln auf
zunehmen die folgendes beſagt Jn geiſtlichen Kreiſen geht das
Gerücht von einer Abdankung des Biſchofs Kornm
Da dieſer ſich unmöglich gemacht habe hätte die preußiſche
Regierung ſchon zu Lebzeiten Leos gelegentlich der Romreiſe
des Kaiſers eine dahin gehende Zuſicherung erhalten Papſt
Pius wünſchte jedoch daß der Rücktritt freiwillig und un
auffällig ſtattfände Damit ſoll der jüngſte Beſuch des Kar
dinals Fiſcher in Trier zuſammenhängen Das würde
allerdings ein Entgegenkommen des Papſtes ſein das außer
ordentlich ſchwer ins Gewicht ſiele

Heer und Floette

Die bayriſche Kammer der Abgeordneten ver zur Prüfung des Humbertprozeſſes alle ver trhandelte geſtern über einen Antrag Müller Soz das Kriegs darauf be üg lichen Sch ein ge und ingbeſonderchr
miniſterium zu erſuchen dahin zu wirken daß Offiziere und ihm ſeit dem Anfang des Prozeſſes vom Generalprokurator er

werden ſoll Dieſer Antrag wird mitSlimmen angenommen en weniger drei

Die Nachnnterſuchnng in der Humbert
Angelegenheit

Um in die Verwicklung bekannter politiſcher Perſöin die Humbert Affäre mehr Licht zu bringen iſt h erghteten
eine Kommiſſion eingeſetzt worden Damit dieſe Kommiſſion er
Ziel wirklich erreicht und die von ihr Vorgeladenen nicht en
die Ankworten verweigern können ſoll ſie jetzt mit höheren v
machten ausgeſtattet werden Der konſervative Deputierle V all
hat wie die Blätter melden angekündigt er werde in der e
ſuchungskommiſſion für die Humbertſache den Antrag ſtellen de
die Kommiſſion mit gerichtlicher Gewalt ausgeſiget
werden ſoll daß ſie Zeugen vorladen darf und daß alle von den
Zeugen vor der Kommiſſion begangenen Vergehen dem Get
entſprechend beſtraft werden müſſen Die Kommiſſion ſoll
ſerner das Recht haben den Unterſuchungsrichter zu ihren
Beratungen nDer Juſtizminiſter Vallé hat ſich bereit erklärt der Kommiſſion

en
en

Unteroſfiziere deren Mitſchuld ſei es durch aktive Beteiligung ſtatteten Bericht zur Verfügung zu ſtellen
ſei es durch Mangel an pflichtgemäßer Beaufſichtigung an
ſyſtematiſchen Soldatenmiß handlungen nachgewieſen
iſt unnachſichtlich aus dem Heere entfernt werden Nachdem
Müller ſeinen Antrag begründet hatte erklärten Lerno Zentr

Die engliſchen Anſprüche auf den
Perſiſchen Golf

Die Reiſe des Lords Curzon nach dem Perſiſchen Golf hatWagner Lib und Dirr Freie Vereinigung die Zuſtimmung den Zweck verfolgt die Häuptlinge an den Küſten von neuem
ihrer Fraktionen zu dem Antrage Hlerauf nahm der Kriegs der engliſchen Regierung zu verpflichten und dadurch den Einfluß
miniſter General v Aſch das Wort und führte aus er werde Englands im Perſiſchen Golf zu erhöhen ein Veſſreben dem
nach wie vor den leider in nicht geringer Zahl vorkommenden Rußland nicht mit ſonderlichem Vergnügen zuſehen wird Aus
Soldatenmißhandlungen und dem Mißbrauch der Dienſtgewalt Dſchask in Perſien meldet das Renuterſche Bureau Bei einer
mit aller Kraft entgegentreten
aber ein ſormelles Bedenken erheben Die Entfernung aus dem

Er müſſe gegen den Antrag geſtern an Vord des Kreuzers Argonaut bei Schardſcha an der
arabiſchen Küſte des Perſiſchen Golſs mit Häuptlingen der

Heere könne nach dem Militärſtrafgeſetz nur auf Grund ge Piratenküſte abgehaltenen Konferenz erinnerte der Vizelönig
richtlichen Urteilsſpruches erfolgen Wenn die Tendenz von Jndien Lord Curzon die Häuptlinge an die von ihnen
des Antrages aber nur die ſei daß Soldatenmißhandlungen mit eingegangene Verpflichtung mit keiner anderen M a cht
der Entfernung aus dem aktiven Heere geahndet werden ſollen Verabredungen zu treffen oder in Verkehr zu treten außer
ſo könne er ſich gegen den Antrag nicht ablehnend verhalten Großbritannien keine Agenten irgendwelcher anderen Regierung
Der Antrag wurde darauf einſtimmig angenommen

wahl nur ein Sozialiſt aufgeſtellt

zuzulaſſen und keinen Teil ihres Territorinms zu ver
Jn Rotheul bei Sonneberg i Th war bei der Landtags äußern

Nach der Wahl ergab ſich niemand geſtattet werden ſich in ihre Rechte und Freiheiten
Wenn ſie dieſer Verpflichtung tren blieben würde

daß auch mehrere Mitglieder des dortigen Krieger und zu miſchen Der Einfluß Englands durch den die Un
Militärvereins gewählt hatten Da ſämtliche dort ab abhängigkeit der Häuptlinge aufrechterhalten und im Perſiſchen
gegebenen Stimmen auf den ſozialiſtiſchen Kandidaten lanteten Golf Sicherheit geſchaffen worden ſei für die Schiffe aller
ſo hatten die Kriegervereinsmitglieder alſo auch ſür den So Nationen müſſe der größte bleiben

Der Verein hat daraufhin dieſe 7 Mit Curzon den Hänptlingen ſich behufs freundſchaftlicher Bei
aufgefordert legung von Zwiſtigkeiten untergeordneter Bedeutung unter ihnen

ſelbſt an den engliſchen Reſidenten zu wenden

zialiſten geſtimmt
glieder darunter ſogar 2 Vorſtandsmitglieder
auszutreten Sie ſind infolgedeſſen ſämtlich ausgetreten

Ueber die Probefahrten mit dem auf der Kruppſchen
Germaniga Werft befindlichen Unterſeeboote das von
einem ſpaniſchen Schiffsingenieur konſtruiert wurde verlautet

Schließlich riet Lord

Das Ohrenleiden der ruſſiſchen Kaiſerin
Das geſtern über das Befinden der Kaiſerin von Rußland injetzt ſie hätten ſich derart günſtig geſtaltet daß die Marineverwallung auf Grund dieſer Verſuche und nach eingehenden e e e e e bie

Erwägungen ihre im Prinzip ablehnende Haltung in der Unter peratur 37,1 und der Puls 68 Das Trommeklfell das ſeitſeebootfrage aufzugeben beſchloſſen habe Es ſollen in dieſer geſtern noch mehr hervorgetreten iſt wurde perforiert
Beziehung bereits Entſchlüſſe gefaßt ſein und die Marine wobei Blut und eitrige Abſonde rungen herausverwaltung werde demnächſt die Beſchaffung von Verſuchs traten Das Allgemeinbefinden iſt zufriedenſtellend
booten verſchiedener Syſteme vorſehen Zu dieſem Zwecke
ſolle auch in dem Etat der Marine eine Summe für Verſuchs
zwecke mit dieſen Fahrzeugen vorgeſehen werden Jn den
bisher bekannt gewordenen Auszügen aus dem Marineetat fehlen
dieſe Summen Man wird alſo die Nachricht noch mit Vorſicht
aufnehmen müſſen

S M S Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des Kreuzer

Italien
Der König und die Königin ſind mit ihren Kindern

heute in Rom wieder eingetroffen Sie wurden auf dem Bahn
bofe von den Miniſtern und den Behörden begrüßt und be
gaben ſich unter lebhaften Kundgebungen der Bevölkerung nach

geſchwaders v Prittwitz und Gaffron am 24 November in dem Quirinal
Nagaſaki eingetroffen Hertha iſt am 25 November von
Nagaſaki nach Wuſung in See gegangen Stoſch iſt an
24 November in St Kitts Kleine Antillen eingetroffen und
geht am 28 November von dort nach St Thomas Weſtindien

e Condor iſt am 15 Oktober in Apia Samog ein
getroffen

Verwaltung und RNechtspftege

Landwirtſchaftskammer ſür die Provinz Suchſen
Schluß Halle 25 Nov

Ueber die Bedentung des Kalkes und der Kalk
düngung für die Geſunderhaltung unſerer Feld
früchte ſührte Prof Dr Holl rung aus daß es die Auf
gabe des Landwirts ſein muß möglichſt hohe Ernte bei tun

Die Sachverſtändigen Kommiſſion für die Vorberatung von lichſt geringen Erzeugungskoſten zu machen Dieſer Zweck läßt
Fragen der Reviſion des Strafprozeſſes wird Mitte ſich nür erreichen wenn die Pflanze deren er ſich hierbei be
Dezember von neuem zuſammentreten und ſich dann mit der dienen muß vollkommen geſund iſt Die Erſahrung hat aber
Frage der Berufung beſchäftigen Die Verhandlungen nehmen
je weiter ſie vorrücken erfreulicherweiſe einen um ſo raſcheren
Fortgang

Koloniales

Der Kolonialbund teilt mit Der Bezirksverein
Windhuk mit über 100 Mitgliedern iſt dem Deutſchen
Kolonialbunde beigetreten Ebenſo hat auch der Verein für
wirtſchaftliche Jntereſſen des Südbezirks in Keetmans
hoop mit 32 Mitgliedern durch ſeinen Vorſitzenden Ferdinand
Geſſert ſowie der Pflanzerverein von Samoag für den der
genannte Bund eifrig eingetreten iſt ſich zur Mitgliedſchaft
beim Kolonialbunde angemeldet

Ausland
Nene Kriſe in der liberalen Partei NUngarns

Die liberale Partei beſchloß geſtern morgen einen Antrag zu
ſtellen daß im Parlament zur Beſchleunigung der dringenden
Arbeiten Parallelſitzungen von 10 bis 3 Uhr und von
5 bis 72 Uhr abends abgehalten werden ſollen An der
Debatte die in der Konferenz ſiattgefunden hat beteiligten ſich
der Miniſterpräſident Graf Tisza und Graf Apponyi die
wiederholt das Wort ergriffen Der Beſchluß wurde zur Partei
frage erklärt Unverbürgten Gerüchten zufolge beabſichtigen
Apponyi und ungefähr 15 ſeiner Anhänger infolge dieſes Be
ſchluſſes aus der liberalen Partei auszutreten Doch iſt hierüber
keine authentiſche Aeußerung erfolgt

Die Revaucheidee in den franzöſiſchen Schulen
Jn welcher Weiſe die Revancheidee in den franzöſiſcheu

Schulen gepflegt wird zeigt ein für das Seinedepartement maß
gebender Beſchluß Jm Generalrat Landtag dieſes Departe
ments erklärten geſtern die Sozialiſten ſie hätten nicht für den
Anſchlag der von den elſaß lothringiſchen Deputierten im
Jahre 1871 in der Nationalverſammlung abgegebenen Proteſt
erklärung in den Schulen geſtimmt weil ſie ſie nicht gekannt
hätten jetzt da ſie ſie kennen wollten ſie ebenfalls dafür
ſtimmen Der Präſident weigerte ſich aber dieſe nachträgliche
Stimmabgabe anzunehmen Schließlich gelangte ein Antrag der
Sozialiſten zur Annahme nach dem die Anträge Galli und
Berthaut zuſammen in den Schulen angeſchlagen werden ſollen
Die nationaliſtiſche Rechte enthielt ſich der Abſtimmung Endlich
ſprach ſich der Generalrat auch zu Gunſten der Petition

Eſtournelles aus mit einem Zuſatz der beſagt Veränderungen
in dem Territorialbeſitze der Völker dürften nicht ohne Zu
ſtimmung der Beteiligten vorgenommen werden Ber
thaud und Rozin Sozialiſten beantragen hierauf daß das
Votum der Nationalverſammlung von Bordeaux nach welchem
die Verantwortung für den Krieg von 1870,71 dem

gelehrt daß dieſe Anforderung nur zum Teil erfüllt wird und
es muß deshalb die Frage in Rückſicht gezogen werden unter
welchen Vorbedingungen ſich zeſunde Feldſrüchte erziehen laſſen
Zur Erreichung dieſes Zielrs ſind erforderlich in erſter Linte
ein Boden mit hinreichender Menge von Nährſtoffen eine aus
reichende Luftzirkulatlon im Boden und vor allem ein ge
nügender Waſſervorrat deſſen Abgabe nicht plötzlich ſondern
allmählich je nach dem Bedarf der Pflanze zu erfolgen hat
endlich bedarf die Pflanze noch der Luft und des Lichtes Die
bedentſamſte Rolle ſpielen unter ſonſt gegebenen gleichartigen
Verhältniſſen die Näbhrſtoffe ihre Art und ihre Menge Es
ſind zu unterſcheiden direkte Nährſtoffe welche die Pflauze unter
keinen Umſtänden entbehren kann und indirekte wie Schwefel
Eiſen Kalk welche mehr als Anregungsmittel betrachtet werden
müſſen Unter den letzteren ſpielt der Kalk für die Geſund
erhaltung der Pflanzen die weitaus wichtigſte Rolle Seine
Leiſtungen in dieſer Beziehung ſind organbildender chemiſcher
phyſikaliſcher und ſanitärer Natur Die phyſikaliſchen
Wirkungen des Kalkes z B beruhen vor allem in
der Lockerung des Bodens in der Aufwärmung des
ſelben und in der Erhöhung ſeiner waſſerhaltenden Kraft Na
mentlich der letzte Punkt iſt von erheblicher Wichtigkeit mit Rück
ſicht auf den erheblichen Waſſerbedarf unſerer Kulturpflanzen
So muß Gerſte z um 1 Gramm oberirdiſche Trockenſubſtanz
erzeugen zu können 317 Gramm Waſſer dem Boden entnehmen
und durch die Blätter verdünſten bei einer Ernte von 15 Zentner
Gerſte und 30 Zentner Stroh für den Morgen muß alſo allein
durch die Gerſtenpflanzen eine 240 Millimeter Regen ent
ſprechende Waſſermenge in der kurzen Vegetationszeit verdünſtet
werden bei der Zuckerrübe iſt für eine normale Ernte von dieſer
Frucht 440 Millimeter des alljährlich fallenden Regens nötig

je Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt daß ſich mebr
und mehr ein Waſſermangel auf unſeren Fluren
bemerkbar macht die Gründe hierfür liegen in der Erhöhung
der Ernteerträge gegenüber früher in der vielſeitigen Abholzung
des Landes in der Einfügung von Zwiſchenkulturen in der ver
ſchiedenen Bodenbearbeitung hier und da auch in der Entkalkung
des Bodens durch Kalidüngung Künſtliche Woſſerzuführung
wie es die amerikaniſche Landwirtſchaft kennt iſt für ärfefs
Verhältniſſe ausgeſchloſſen hier greift aber wieder der Kalk a
willkommenes Hilfsmittel ein dadurch daß er die atmoſphäriſchen
Niederſchläge möglichſt vollſtändig an ſich reißt und nicht plötztich
ſondern in langſamein Tempo wieder abgibt Unter ſanitäre
Wirkung iſt der direkte Einfluß des Kalkes auf die Schädiger
und Krankheiten der Feldfrüchte zu verſtehen So hat ſich d
Kalt als Vertreiber von Drahtwürmern mehrfach bewährt Aet
kalk iſt ein geeignetes Mittel zur Vernichtung der Nematodet
Seine hervorragendſte Leiſtung vollbringt er aber als Verhütedes Wurzelbraudes iunger Pflanzen wenn der Boden zu t
zu dicht geſchichtet verſchlämmt oder mit zuviel Feuchtigkeit be
laden iſt Allerdings hat er auch einige üble Nachwirkungen en
ruft er den Kartoſfelſchorf hervor und die Gelbſucht der Pflanzen
iſt in vielen Fällen auf ihn zurückzuführen Hoffentlich wer r
jedoch die ihm noch anhaftenden Uebelſtände r und
kann ſchon ſetzt ſagen daß der Kalk des Land wirts de

Kaiſerre ich zur Laſt gelegt wird in den Schulen angeſchlagen Pundesgenoſſe und deshalb mit ihm nicht zu ſparen iſt
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Es folgte daun ein Vortrag des Prof Dr Hollrung Halle die mit auf den 8
e eeſcher die Bedeutung des Kalles und der Kalldüngun

Feſundheitserhaltun
kechung ſprach Ritlergutsbeſitzer Dr Humbert Schraplau

dafür aus daß man nicht wie der Vortragende gemeint
Jabe bäufiger mit Kalk düngen müſſe mit geringeren Doſen
ſondern daß es ſich ewpfehle mit Kalk ſcharfe ngnne an
nwenden chmidt Herzberg teilte mit daß in der Ni
er Schwarzen Elſter der Voden auf Kalldüngung keine Erfolge
ebolen habe wohl aber auf Kaliſalze vorzüglich reagiere

eiter ſprach der Dixeklor des hygieniſchen Jnſtituts der
gerärzilichen Hochſchule Prof Dr Oſtert ag Verlin über den
etigen Stand der Tuberkuloſebekämpfung der
in der Der Redner hob hervor daß die Fleiſchſchau in den

Schlachtviebhöfen zu Berlin und Leipzig eine ſtete Steigerung
der tube rkuloſekranken Tiere nachgewieſen habe desbalb gegen
die Seuche ſtärker vorzugehen ſei um dieſe Geißel der Land
wirtſchaft einzudämmen Er betonte daß vor 10 Jahren das
Kochſche Tuberkulin als Heilmittel zur Bekämpfung der Tuber
fulofe gedacht ſei ſich jedoch nur als Mittel zur Erkenntnis der
der tuberkulöſen Tiere durch die auſtretende Reaktion erwieſen
habe Allerdings habe in dieſer Veziehung das Tuberkulin noch
Mängel da unker den Tieren die reagiert haben noch geſunde
ſind und unter deuen die nicht reggiert haben kranke Tiere
ſich befinden wenn man ſie ſchlachtet Auch die Methode
Bangs hat ſich von Dänemark her nicht bei uns eingeſührt
Haupiſache wird ſein die Tiere mit offener Tuberkuloſe aus
zumerzen und die Kälber vom zweilen Tage an mit gekochter
Milch zu ernähren um ſie vor der Anſteckung zu behüten

Schließlich legte Amtsrat Sänberlich Gröbzig dar welche
Feldfrüchte dem Landwirte Erſatz für die durch die ſchlechte
Verwertung immer mehr nolwendig werdende Einſchränkung des
Anbaues von Zuckerrüben mit einigem Erfolg bieten er
empfahl dabei auch die Schwarzbrache welche Se Exzellenz
Geheimrat Kühn jedoch nur im Notfalle als Ausnahme
für ſchweren feuchten Voden zulaſſen wollte
en

Provinzialnachrichten
V Merfeburg 26 Nov Stadtverordnetenwahl

Erhängt Die geſtrige Stadtverordnetenwahl der dritten
Abteilung hat mit einem Sieg der vom Bürgerverein für
ſtädtiſche Jntereſſen und dem hieſigen Hausbeſitzerverein vor
geſchlagenen Kandidaten abgeſchloſſen Gewählt wurden mit er
heblicher Majorität die ſeitherigen Stadtverordneten Rechnungs
rat Ebeling und Handelsgärkner Richter neugewählt Faktor
Wenderoth Kandidat des evangeliſchen Arbeitervereins
Die Wahlbeteiligung war äußerſt ſchwach denn von 2136
Wählern der dritten Abteilung haben nur 705 ihr Stimmrecht
aunsgeübt Bei den ſozialdemokratiſchen Stimmen konnte ein
Rückgang konſtatiert werden gegen das Reſultat der im Jahre
1901 ſtattgefundenen Stadtverordnetenwahl Seinem Leben
durch Erhängen machte in geſtriger Nacht der Jnvalid Walther
Naumburgerſtraße wohnhaft ein Ende Ein langjähriges
er den ſcheint den 8lIjährigen Mann in den Tod getrieben
zu haben

Weißenfels 25 Nov Die Stadtverordneten
Wahlen der dritten Abteilung haben nach dem dreitägigen
Wahlkampfe noch zu keinem endeültigen Ergebnis geſührt da
bis jetzt nur vier von den zu wählenden 7 Kandidaten ſeitens
der bürgerlichen Parteien gegen die Sozialdemokraten gewählt
wurden nämlich Schuhmacher Geyer Barbierherr Laue Lehrer
Dinſel und Hausbeſitzer Kuhn Drei für Erſotzwahlen eipfohlene
Kandidaten der bürgerlichen Liſte kommen mit drei Sozial
demokraten in Stichwahl Die Zahl der in die Liſte ein
getragenen Wähler beträgt 3257 von denen 1703 gewählt haben
Jm ganzen wurden 6616 bürgerliche und 4928 ſozialdemokratiſche
Stimmen abgegeben

g Calbe a 25 Nov Stadtverordnetenwablen
Bei den heutigen Stadtverordnetenwahlen beteiligten ſich in der
dritten Abteilung von über 800 Wählern nur 191 Es wurden
gewählt Bäckermeiſter Dübecke mit 131 Handelsmann Wolter
mit 126 und Lehrer Teitge mit 112 Stimmen Zwiſchen Rechts
konſulent Lüdde und Gärtnereibeſitzer Klavehn muß eine Stich
wahl ſtattfinden Die Sozialdemokraten konnten kein Mandat
erringen Jn der zweiten Abteilung wurden nur 32 Stimmen
abgegeben Es wurden wiedergewählt die Herren Sanitätsrat
Dr Schmohl Rechts anwalt Grobe Juwelier Klattenhoff und
Fuhrherr Müller Jn der erſten Libleilung wurden von 9 ab
gegebenen Stimmen die Herren Fabrikbeſitzer Alexander Nicolai
und Landwirt Andreas Wickmann wiedergewählt Ferner wurde
an Stelle des zum Stadtrat gewählten Stadtverordneten Eduard
Dikgt von der erſten Abteilung Herr Fabrikbeſitzer Bandel
gewählt

b Von der Elbe 25 Nov Eine ſchwere Schiffs
havarie hatte der orkanartige Sturm am Sonnabend abend
auf der Stromſtrecke bei Poſta im Gefolge Der mit 6 Loren
böhmiſcher Braunkohlen befrachtete Kahn der Gebrüder Hiecke
aus Harthau mußte daſelbſt vor Anker gehen und wurde von
der Sturmgewalt vom Ufer losgeriſſen und quer über den Elb
ſtrom getrieben in dieſer Lage legte er ſich dann um ſo daß
die Ladung ins Waſſer ſtürzte Die Schiffer konnten ſich nur
mit knapper Not auf der Begleitſchaluppe aus Ufer retten
Der Waſſerſtand der Elbe iſt in den letzten Tagen infolge der
anhaltenden Niederſchläge ſchnell geſtlegen Stellenweiſe tritt
der Elbſtrom bereits aus den Ufern und überſchwemmt die Vor
ländereien Der Waſſerwuchs dauert noch an

Tangermünde 25 Nov Ein blutiges Drama hat
ich hier abgeſpielt Aus einem noch unbekannten Grunde hatte
ſich der Schuhmacher Lortz mit einem Revolver bewaffnet und
war ſeiner davoneilenden Frau nachgelaufen in der Abſicht auf
ſie zu ſchießen Die Frau flüchtete in die Wohnung des Arbeiters
Narwotzki deſſen Frau gerade aus der Haustür auf die Straße
trat Lortz glaubte wohl daß dies ſeine Frau ſei und feuerte
dreimal auf Frau Narwotzki die ſchwer getroffen zuſammenſank
Die Unglückliche wurde ſofort nach dem Krankenhauſe gebracht
wo man indeſſen wenig Hoffnung auf Erhaltung ihres Lebens
hat Der Täter wurde verhaftet

Geuthin 25 Nov Erſchoſſen hat ſich der der hieſigen
Chauſſeebauverwaltung unterſtellte Chauſſeeguſſeher in Schollene
Er erfreute ſich allgemeiner Veliebtheit und hatte ſein Amt
vorwurfsfrei verwalket Dadurch daß er einen durch eine
Anzahl von Zeugen feſtgeſtellten Jrrtum nicht eingeſtehen wollte
hatte er ſich ein Straſverfahren zugezogen das demnächſt zum
Anstrag kommen ſollte Sein Unrecht ſoll er noch kurz vor dem
Tode eingeſtanden haben

Balberſtadt 25 Nov Von der elektriſchen Bahn ge
ötet Heute vormittag gegen 8 Uhr wurde die fünfjährige

Tochter des Blerkutſchers Großmann in der Schmiedeſtraße
von einem elektriſchen Motorwagen überfahren Das Kind
war ſofort tot die ſchreckich zugerichtete Leiche wurde in einen
nahen Laden gebracht Sowelt bis jetzt feſtgeſtellt werden
konnte trifft den Wagenführer keine Schuld das Kind ſoll vom
Trottoir ausgerulſcht und direkt vor den Wagen gefallen ſein

Erfurt 25 Nov Dem ſcheidenden Regierungs
räſidenten v Dewitz wurde geſtern von der Bürger

chaft ein Fackelzug dargebracht Um ,8 Uhr verſammelten ſich
auf dem Wilbelmsplatz die Danrb Turner Schützenkorps
Jnnungen Sänger und die Schüler der Königlichen Vaugewerk

ule mit Fahnen und drei Muſikkorps Von hier aus bewegte
der Fackelzug an dem 1200 Perſonen teilnehmen nach dem
rſchaarten wo auf dem hell erlenchteten Platze vor dem

Ncglernngsgebäude Aufſtellung genommen wurde Als der
ſeLierungepräſident nebſt Gemahlin auf dem Balkon des Re

Tee asaebdudes erſchien betrat Kapellmeiſter Rudolph die
in ne worauſ der Exfurter Sängerbund eine Hymne an

für die
unſerer Feldſfrüchte behandelt Bei der Be E

ederung D

en ſcheldenden Regiernngspräſidenten
ſer der Bürgerſchaft in warmen Worten für die

rungen bei ſeinem Sckeiden und ſchloß mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer ierauf ſtimmten der
Geſangverein die HymneFeier beendet wir An das Vaterland an worauf die

O Schleuſingen 25 Nov Folgen der TyphusepidemieDie hieſige tadtverordnetenverſammlung bat in ihrer e
öffentlichen Sitzung zur Beſlreitung der durch die Typhusepidemie
entſtandenen und 38 entſtehenden Koſten für Einrichtung von
Räumen im Krankenhauſe Herſtellung einer neuen Abortgrube
Vermehrung des Jnventars uſw 3690 Markt bewilligt

Vom Brocken 25 Nov Witterungsbericht Unter
Andauer der weſtlichen bis ſüdweſtlichen ſlürmiſchen Winde
berrſchte auf dem Brockengipfel von Montag früh bis geſtern
nachmittag trübes und nebliges Tauwelter zuweilen von ſtarken
Regen und Granpelſchauern begleitet Geſtern abend drebte
der Wind von Südweſt nach Nordweſt herum und nach kurzer
Zeit fiel das Thermometer von 1,2 auf 2,2 Grad Celſins
unter der Einwirkung von anhaltendem Nebel und Froſt hat
ſich heute wiederum auf der Brockenkuppe eine großartige
Ranhreiſlandſchaſt gebildet Das Varomeler iſt ſeit geſtern
abend im Fallen begriffen und zeigt heute vormittag 661,3 mw
Seit dem 10 d M befindet ſich der Brockengipfel faſt ununter
brochen in dichtem Nebel und inſolge der ungünſtigen Witte
rung hat der Touriſtenverkehr in den letzten Tagen ganz auf
gehört Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Gebrauch smuſter Eintragungenans Kupferfolien zum Zuſammenhalten der Teile Thüringer Watten
fabrik Gebr Weinrich Worbis Waſchmaſchine mit an den Seiten
wänden ſowie am Voden der Waſchtrommel angeordüeten Bürſten und einem
vermittelſt zweier Kupf elungsſcheiben in Bewegung greſetzten mit horizontalen
Zapfen verſehenen Waſchquiri Richard Geunſch Gera Reuß Sitz für
Waſchmaſchinenantriebe mit den Sitz tragendem am Waſchbottich befeſſigtem
Ständer Adam Schmidt Saglfeld a S Sitz für Waſchmaſchinenantiiebe
mit Ständer an dem die Antriebswelle tragenden Fuße Adam Schmidt
Saalfeld a S Sitz für Waſchmaſchinenantriebe mit den Siß tragendem
auf Führnngsſtangen verſchiebbarem Ständer Adam Schmidt Saal
eld a S Sitz für Waſchmaſchinenantriebe mit beſonderem neben dem
Waſchbotiich befindlichen EStänder Adam Schmidi Saalſeld a S
Tranusportable Schneeſchnwehr ans mit Ciſeneinlagen verſehener zwiſchen
Slandpfoſten geſaßter Platte ans künſtlicher Steinmaſſe oder dergl Karl
Rodenbecdkjun Magdeburg Auguſtaſtr 18 Als Antriebvorrichtung fürzwei Texlilmaſchinen dienender in der Mitte aufzuſtellender Elektromotor mit

Winkel oder Kniechbel und Zugvorrichtung Bruno Knobloch jun
Apolda Doppelſchale ans Glas mit einer Erhöhnng im Jnnern der unteren
Schale und änßerer Gummidichtung Fa Carl Zeiß Jena Doſe mit
Räucherſfähnchen die auf einen auf ſie aufzuſteckenden ſonſt in ihr aufbewahrten

Stäbchen verbrannt werden C F Cyriax Co Gotha Sicherheitsnadel deren Rücken eine Hülſe zur Kuſnahme eines Blumen oder dergl Binde
drahtes trögt Rudolf Werner Friedensau b Magdeburg Dämpftopf in
ovaler Form zum Dömpfen von Nahrungsmittein Wilhelm Störig
Blankeuhain i Th Laſttragende Gipsdiele mit Einlage ven unbearbeitetem
Knüppelholz Wilhelm Tripp Oſchers leben Meißener Kachel bezw Flieſe
aus Gußeiſen emailliert Eiſen werk Barbaroſſa Akt, Geſ
hanſen Vorrichtung zur Verhinderung des Hochſchiebens und zur beliebigen
Feſtſtellung der Jalonſien Rolläden beſtehend aus einem zweiſchenkligen ge
ahnten von einer Stange zu betätigenden Hebel zwiſchen Jalonſie und
ahmen Auguſt Schumm Magdeburg Neuhaldenslebenerſtr 4 Ein

ſchlußthermometer mit ovalem reſp flach gedrücktem Umhüllungsrohr in welchem
die Skalag auf einem eingeſcholenen ebenfalls ovalen reſp flach gedrückten Rohr
geteilt und eingeſchrieben iſt Alexander Küchler Söhn e Jimenau
Maßanalptiſche Glasge ärſchaſten mit im Querſchnitt flachem Skalen kezw
Markenrohr Fritz Fiſcher Röwer Etützerbach i Th Balg
anordnung für mechaniſche Muſikwerke mit auswechſeibaren Muſikbkättern da
durch gekennzeichnet daß die Schöpſerbälge horizonkal gelagert und der Reſerve
dalg mit dieſen direkt verbunden iſt Armin Liebmann Gera Reuß
Hebevorrichtung ſür das kippbhare Dämpfgeſfäß an Viehſutterdämpfern aus zwei
am Geſtell drehbaren die Drehzapfen des Gefäßes untergreiſenden Kurven
ſcheiben mit gemeinſamer Handhabe Fren Daeſchner Sangerhauſen
Briefumſchlag in welchem ein Faden derart eingeleimt iſt daß durch Ziehen an
letzterem ein O ffnen des Brieſes erſoigt Joh Horn Jlmenau Elektriſch
aungetriebener Reklamerollvorhang Frau Anna Arnold Magdeburg Lübeder
ſtraße 124 Turch Haundkurbeln und auf die Hinterachſe wirkenden Keiten
antrieb dewegbares Kinderanlomobil Holzwaren fabrik Hildburg
hauſen Aug Schultze Hüdburghanſen Kupferner Windſänger mit nur
feiner Naht an der kürzeſten Stelle unterhalb der Faugöffunng Hermann
Staewen Roßlan Anh Am gemeinſamen Mitielſchenkel entgegengeſetzt
angebrechte Loch ſowie Oeſenzange bei der Mitlel und Außenſchenkel der
nicht benntzlen Zange zuſammengeknppelt als Gegenhalter ſür den anderen
Außenſchenkel dienen Wilh Fr Gerlach Steindach Hallenberg i Th

ſchloß dankte

Oeſe an Blumen

w Braunſchweig 25 Nov D er Typhus im Herzogtum
Braunſchweig iſt vollſtändig erloſchen Neue Fälle ſind in den
letzten Wochen nicht mehr angemeldet worden

Jeng 25 Nov Feſtgenommen wurde der geſtern
aus dem Amtsgerichlsgefängnis entwichene Arbeiter Seidler
heute vormittag als er ſeine Sachen bei ſeinem früheren Haus
wirt abholen wollte

h Ortrand 25 Nov Tödlicher Unfall Der bier in
der Eiſenhütte beſchäftigte Schloſſer Stahn aus Frauendorf fiel
in Burkersdorf in den Dorfteich und ertrank Er war offenbar
in der Finſternis vom Wege abgekommen Die Leiche des ea
30 Jahre alten Mannes wurde anderen Tages aufgefunden und
geborgen

Mönchſtockheim 25 Nov Den eigenen Vater töd
lich verletzt Der Bauernſohn Lehnhard hat ſeinem eigenen
Vater als dieſer den BVetrunkenen zum Verlaſſen des Wein
kellers aufforderte 13 Stiche verſetzt wovon zwei die Lunge
tödlich trafen

2 Gerg 25 Nov Bei der geſtrigen Gemeinderats
Ergänzungswahl wurden acht Kandidaten des Gemeinde
wahlvereins und fünf Kandidaten der Sozialdemokraten ge
wählt Die ausſcheidendenz ſozialdemokratiſchen Gemeinderats
mitglieder wurden wiedergewählt ebenſo die des Gemeinde
wahlvereins hier jedoch mit Ausnahme eines nicht wieder
aufgeſtellten und eines ausſcheidenden an deren Stelle zwei
neu empfohlene Kandidaten gewählt wurden Die Beteiligung
an der Wahl war im Verhältnis ſehr rege Von etwa 6500
wahlrechtigten Bürgern gaben nahezu 4600 ihre Stimmen ab

Meuſelwitz 24 Nov Tabula rasa Die Bürgerſchaft
erteilt nunmehr den Stadtverordneten wegen ihres Verhaltens
in der Bürgermeiſterfrage die in Ausſicht geſtellte Quittung
Bei der Stadtverordneten wahl wurde keiner von den aus
ſcheidenden Stadtvätern wieder gewählt Man will vollſtändig
mit den Männern die jetzt an der Spitze ſtehen aufräumen und
anderes Blut in das Kollegium bringen nachdem die Stadt
verordneten entgegen der großen Mehrheit der Bürgerſchaft
ihren Kopf durchgeſetzt und den bisherigen in allen Kreiſen be
liebten Bürgermeiſter Küſtner nicht wieder gewählt haben Der
Nachfolger Küſtners dürfte einen ſchweren Stand in der Bürger
ſchaft haben ohne ſein Verſchulden

Menſelwitz 25 Nov Verunglückt iſt auf der Prehlitzer
Grube der bejahrte Arbeiter Backhaus aus Preblitz dadnurch
daß er zwiſchen die Puſſer der Loren geriet wobei ihm mehrere
Rippen eingedrückt wurden
Knappſchaftskrankenhaus transportiert

Zwickan 25 Nov ſJm Schornſtein erſtickt iſt der
19 Jahre alte beim Schoruſteinfegermeiſter Fabian in Zwickau
Pölbitz in Arbeit ſtehende Schornſteinfegergehilfe Franz Högner
aus Limbach als er im Schulhauſe des Nachbarortes Croſſen
Mulde die Eſſe reinigen wollte Högner war in den Schorn

ſtein eingeſtiegen und iſt durch Einatmen der darin befindlichen
giſtigen Gaſe erſtickt Die Bergung der Leiche war ſehr be

werden konnte

bin einer von den wenigen die noch nicht ſitzen
nte Nach einer Anſprache des Kreisbranddirektors Ludwig beſſeren Sorte

Er wurde nach Halle in das

ſchwerlich da ſie nur mittels Selles aus der Eſſe entfernt

O Dresden 25 Nov Einer der noch nicht itz t Beim
Empfang der neugewählten Landtagsabgeordneten wurde dem
dönig Georg auch der Vankdirektor Ulrich mit den
Worten Herr Direktor Ülrich Vertreter des 30 ländlichen V
Wahlkreiſes vorgeſtellt Der König fragte Was ſind Sie für
ein Direktor Hierauf nach dem Zwick Tabl Ulrich v

e

eig drehte ſich lachend um und meinte Alſo einer von der

Vermiſchtes
Aus Freude geſtorben Der 50 Jahre alte Albert Otte n gder Alexandrinenſtraße 43 in B ex lin hatte ſeit vierzehn Tode

keine Arbeit mehr weil die Fabrik in der er beſchäftigt war
einging Am Mittwoch morgen brachte ihm ein Vote von der
Lotterie die Nachricht daß er 10,000 Mark gewonnen
batle Kurz vor 11 Uhr verließ er ſeine ne erzählte
Bekannten in der Nachdarſchaft von ſeinem Glück und ſprach die
Abſicht aus einen Freund aufzuſuchen um ihn mit der frohen
Kunde zu überraſchen Kaum war er jedoch einige Minuten
egangen als er vor dem Hauſe Alexandrinenſtraße 26 zu
ammenbrach Lenute die des Weges kamen brachten den hilf

loſen Mann auf den Hausflur wo er nach fünf Minnten ſtarb
t hat ein Herzſchlag ſeinem Leben ein Ende

Ueber die eherechtliche Bedentung des Schnurrbarts berichtdie Schleſ Zig aus einem kleinen Städtchen eine cheſge
Geſchichte Jn einem dortigen Wirtshauſe halte ſich kürzlich ein
Herr der ſich eines ungewöhnlich ſtattlichen Schmurrbaris er
freut verpflichtet dieſen ſür 100 M zu opfern und ſich am
nächſten Abend ohne Schuurrbart einzufinden Die Geſellſchaft
war bereits erwartungsvoll verſammelt aber der Beſitzer des
verwelteten Schnurrbarts blieb ans Nachdem die Stammgäſte
eine halbe Stunde vergeblich auf ihn gewartet hatlen brachte
endlich ein Bote einen Brief deſſen Auſſchrift eine Damenhand
verriet Der Jnhalt lantete Meine Herren Jn einer
Anwandlung unerklärlichen Leichtſinns hat mein Gatte ſich
geſtern abend Jhnen gegenüber verpflichtet gegen Zahlung von
100 M für einen wohltätigen Zweck ſeinen ſchönen Schnurrbart
zu opfern und Sie warcn grauſam genyng dieſen Vorſchlag
anzunehmen Da ich nun aber nicht Luſt habe unter den wohl
tätigen Anwandlungen meines Gatten zu leiden ſo ſehe ich mich
zu der Erklärung veranlaßt daß wein Mann und ich bei unſerer

Verbeiratung die Gütergemeinſchaft nicht ausgeſchloſſen haben
Jnfolgedeſſen iſt ſein Schnurrbart mein Schnurrbart er hatte
kein freies Verfügungsrecht darüber und Jhre mit nur einem
berechtigten Teile eingegangene Wette iſt daher null und nichtig
Sollten Sie die Berechtigung meines Einſpruchs anzweifeln
ſo ſteht Jhneu das Beſchreiten des Klageweges frei Hoch
achtend P S Mein Mann kann heute nicht bei Jhnen
erſcheinen da ich einſtweilen den Hausſchlüſſel in Verwabrung
genommen habe D Die Mitglieder der Tafelrunde ſollen
nun grauſam genng fein gegen den Schnurrbartbeſitzer mit einer
Klage vorgehen zu wollen

Vergiftung durch Pilze Jn Pardubitz bei Cndowa iſt
ie geſamte Familie des StationsvorſtehersWubatth infolge Vergiftung durch Pil zſuppe ſchwer erkrankt

Die beiden Kinder ſind bereits geſtorben die beiden Ehe
gatten hoſſen die Aerzte am Leben zu erhalten

Tot aufgeſunden Der am Sonntag im Raxgebiete ver
unglückte Wiener Arzt Dr Löwenbach iſt Blättermeldungen
zufolge geſtern vormittag unter einer Lawine tot auf
gefunden worden

Als Opfer des Sturmes wurden geſtern in Norderney
zwei Leichen mit Schwimmgürteln angetrieben die Ver
unglückten ſind holländiſche Schiffer

nach dem Plan derEin Hotel für Unbemittelte das
Rowtonbäuſer gebaut iſt wurde letzihin vom Londoner
Grafſchaftsrat in Deptford errichtet Das große Gebäude
hat in ſechs Stockwerken Schlafzellen für 802 Gäſte und
12 Portiers Für die Gäſte ſtehen ein großer Speiſeſaal ein
Leſezimmer ein Rauchſaal und eine Wäſcherei zur Verfügung
Der Preis für das Nachtquartier und die Benutzung des ge
meinſamen Raumes beträgt 50 Pfg für die Nacht Wenn der
Gaſt außerdem noch weitere 2 Pence 16 Pfennige bezahlt ſteht
ihm für die ganze Dauer ſeines Aufenthaltes ein verſchließbarer
Schrank zur Verfügung Für 1 Penny kann er ein Vad be
kommen und die Aufbewahrung großer Gepäckſtücke wie Reiſende
ſie mit ſich führen verurſacht dem Gaſte keine größere Ausgabe
als 2 Pence für einen Monat Man erſieht daraus daß das
Hotel auch für den dauernden Aufenthalt von Gäſten be
ſtimmt iſt

Deutſche in London Dieſer Tage hatten ſich leider wieder
einige Londoner Gerichte mit deutſchen Landsleuten zu be
ſchäftigen die verſucht hatten auf unerlaubte und verbrecheriſche
Art ſich ihren Lebensunterhalt zu verdienen Drei junge
Leute alle aus Deutſchland ſtammend kamen vor den Polizei
richter weil ſie in den Straßen gebettelt hatten der Vertreter
der Polizei erklärte daß er bereits geſucht habe ein Unter
kommen in der deutſchen Arbeiterkolonie zu finden er
habe aber die Antwort erhalten daß dieſelbe keinen Platz
mehr habe und auch die deutſche Wohltätigkeitsgeſellſchaft könne ebenfalls nichts für dieſelben tun Der
Polizeirichter benutzte dieſe Gelegenheit wieder um darauf hin
zuweiſen daß unbedingt Mittel und Wege gefunden werden
müßten um es derartigen Ausländern unmöglich zu machen in
England zu landen Die Verhältniſſe ſeien ſo außerordentlich
bedauerlich und bedeuteten eine Gefahr ſowohl für die engliſche
Bevölkerung als auch für die Ausländer ſelbſt Vor dem Haupt
kriminalgerichtshof in Old Bailey wurde ein deutſcher Kellner
Willie Winter wegen Erpreſſung begangen an einem ehe
maligen deutſchen Offizier namens Hermann Sachſe der gegen
wärtig in London lebt zu zehn Jahren Zwangsarbeit verurteilt
Die Daily Mail beſchäftigt ſich in einem Leitartikel mit dieſen
beiden Verhandlungen und bringt wieder allerhand teils leider
berechtigte aber auch viele unberechtigte Klagen gegen die Aus
länder vor Jnsbeſondere erhebt das Blatt wieder den alten
unſinnigen Vorwurf daß die deutſche Polizei Leute die man
drüben gern los ſein wolle nach England herüberſchicke wo man
dann unter ihnen zu leiden habe und wo dieſe Leute gewöhnlich
auf Koſten der engliſchen Gemeinden lebten

Erderſchütterungen Nach Meldungen aus Syrakus waren
geſtern in allen Ortſchaften der Provinz heftige Erd
erſchütterungen zu verzeichnen

Verwegene Flucht Mit dem deutſchen Poſtdampfer Priuz
Sigismund trafen in Brisbane ſechs Franzoſen ein die
in Deutſch Gnineag an Bord genommen worden waren Die
ſechs Männer waren aus der franzöſiſchen Sträflings
tkolonie auf Neu Kaledontien entflohen und und batten
verſücht in einem offenen Boot Auſtralien zu erreichen 46 Tage
lang trieben ſie in dem kleinen Fahrzeug auf dem Ozean und
ſchließlich landeten ſie an der Küſte von NeuGuinea wo ſie
feſtgenommen wurden Die Flüchtlinge die noch jetzt unter den
Folgen der ausgeſtandenen Strapazen leiden werden vonBrisbaue nach Sidney gebracht und von dort nach Neu
Kaledonien zurückgeſandt und den dortigen Gefängnisbehörden
ausgeliefert

Man gebe Ach
daß der Sekt ſtets in liegendem Zuſtande aufbewahrt wird
damit der Kork von der Flüſſigkeit völlig umſpült wird Da
durch wird das Entweichen der Kohlenſäure verhindert und der
Sekt kann infolgedeſſen jahrelang aufbewahrt werden
Qualität und Mouſſenx zu verlieren Die Temperatur des An

bewabrungsortes ſei kühl r ublligKupferberg Gold iſt derjenige deutſche Sekt n ſeit

nevorzüglicher Geſchmack ſeine leichte Arkönmlichteit haben ihn zu einem Lieblingegelränk des deutſchen
olkes gemacht

Plechten sichere i T von R inHilfe Kerk eitle Zei einem
langandauernden Ekzem Flechte habe ſich t Obermeye,r s

erba Seife volfſändige Heilung erzie t
rog und Parf
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al a Seidenhaus Geor
Einzelne Roben knappen Hasses

10 13 Meter
in schwarzem Damast und Merveilleux

von Reine Seide 10 Meter 15 K an
Dinzelne Roben in farbiger Veido

Spezinlgeschäft ſür Sammet und Seidenstoffe

von Reine Seide 12 Meter 18 Mk an

Sammet Reste für Blusen
von 4 Meter 3,50 DIK an

Zahlnngoſchwierigheiſen

beſeitigen außergerichtliche Vergleiche
Ratserteilung in allen ſchwierigen
geſchäftlichen Verhältniſſen
Palle Leipzigerſtr 53 Meyer K Co

Modes Hüte garniertelegant und billige C Leilssner Blücherſtr 8 pt
Kindergarten Harz 13

Schirmfabrik
Fritz Behrens

Gr Steinſtraße 85
Gar dauerh eigne Fbrkt
RNeparalnren jeder Art
Uebrz a Wunſch in 1 St

Nabatt Spar Verein

Aeber unſere Kraft
Bis Weihnachten verkaufe meine

cleganten Herren Kleider vonMaßſachen nicht zu unterſcheiden
wie ſolgtWinter Veberzieher 20 45

Anzüge 20 45
oppen 24Beinkleider 15Otio Knoll Obere Leipziger

ſtraße 36RNabatlt Svalmarken

poliert u vernickelt von 2,550 an
elnten von 6,50 anr Plättöfenfür 6 8 12 u 20 Eiſenwie üeckert en

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Wachen zu

elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anznugſtoffe für
Herren und Knaben perſende billigſt
edes Maß Proben freiInax Nliemer Sommerfeld L

Puppenſtnubentapete
neues Sortiment reizende Neuheiten

justav FrauendorfSchulſtraße 3/4 Fernſprecher 2341

Waſchgefäßrdauerh bill mar en 12

Nußbanm Pianinos
mehrere guterhaltene 250 bis 350
verkanfen unter langjähr Garantie

Hnereker CoNeue Promenade la am Waiſenhanſe

Althee Bonbon
von vorzügl Wirkung gegen Ilnsten
u Heiserkeit empk à Pacic 25 u 50

Joh Mitlacher
Poststr 11 Gr Ulrichstr 36

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen eM WaltégottNachf Gr Ulrichſtr 30

z

Ferüner lallte
mit ſtarkem Boden n langer Skütze

Wöimachts Ausrer an

bei bedentend2urüeokgesoizten Proisen

R Mauersberger
Färberei u chemische HBefſniguang

käür Damen und Herren Garderobe Möhbelstoſſe Gardinen Teppiche
Spitzen Vedern Handscimhe

Leipziger Str 33
Fernsprecher 1248

Geiststr 15 Adler Apothoko
Fernsprecher 1252

G 6 eigene Läcdien
Steinweg 25

am Rannischen
Gr Steinstr

nahe Walhalla

Gr Steinstr 1 2
Moritzkirchhof 5

Annahme bei Herrn Galauder neben Walhalla
Grösstes Dtabliässement der Provinz Sachsen

W à Bilenmn Se W iüsenhenn
Spirituv und Petroleum Beleuchtung

Petroleum
die Bassine und Lampen durch

unrein hält
tägliches Reinigen des Zylinders erfordert

tägliches sorgfältiges Patzen des Pochtes verlangt

blakt ind riechtſtark belästigende Hitze ausstrablt
ein mattes gelbes Licht gibt

gegen Wind und Luftzug leicht empfindlich öst

nach dem Anzünden ein wiederhboltes Regulieren
der Flamme erfordertpro 10 Hefnerkerzen und Stunde 10 Pfg Kostet 7 pro 10 Hefnerkerzen und Stunde 6/0 Pfg kostet

Man verlange nur

iri GlIühlicht BSpiritus Glühlicht Brenner
für Innen und Aussen Beleuchtung

welche von der Centrale für Spiritus Verwertung Berlin gefährt werden Für die
meisten Verwendungsarten wird der von uns neuerdings in den Verkehr gebrachte Amor Brenner

Unsere Brenner sind erhältlich in den einsehlägigen Geschäften oder in dem Ausgeeignet sein

so beachten Sie dass

Spüräters
Schwitzen stets vollkommen reinlich ist

orfordert
Kein tägliehes Putzen

der Dochte verlangt
vollkommen blak und geruchfrei ist
durch Wärmeausstrahlung nicht rästig wird
schönes weissstrahlendes

bürtiges Licht gibt

erlischt

stellungs und Verknufsloknl der

W Spiritus Verwertungs Genossenschaſt m
D G in h II

Brennspiritus Marke Meroldl
alle a Sanle

in Patentflaschen mit Original Verschluss
Original Literflascho ca O Vol o 25 P e

CENTRAIE für SPIRITUS VERWERTUDNG m b I BERIIN NW 7
Spezial Katalog über Spiritus Glühlicht Brenner Spiritus Heizifen

S

Nur bis 31I Dezember
III

1 Dizd Kabinetthbilder M 6
in bekannter tadelloſer Ausführnng

Aufnahmen auch bei trübem Welter u abends bei elektr Beleuchtung

Spezialität Ilaltbare Vergrösserungen
nach jedem ſelbſt älteren Bilde unter Garanzie für Aehnlichkeit

zu billigſten Preiſen

Photographie

1 Dtad Visithilder M 3

Gegründet
1856 29 Gr Ulrichſtr 29

Zenckert
Gegründet

1856

Boecheteim Innd Planinos Fabrikat ersten Ranges einp
1100 Mark an

neben Cafe MHonopol gegenüber
dem StadtthenterM Lücdiers

h von

S Ueberall erhältlich

Friecdärieh Strasse O96
Wunsch gratis und franko

nd
fadrikafion alleiniges Geheimniss der firma

am n in
Gegr 1846

24 Hreis Medaiilen
Van Verlange

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Vöhme in Halle

J netaekſeh

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Platz
39

etwa alle 4 Wochen eine Reinigung des Zylinders

sondern nur alle 3 bis
4 Monate einen leicht zu bewirkenden Ersatz

dem Gasg ühlicht eben

selbst bei starkem Winde und Luftzug nicht

gleichmässig ohne jegliche Regulierung brennt

ca 95 Vol o 30 Pf exbl

Kocher und Büge eisen versenden wir auf

S C ce Sin per e en
dte AIBRECHIT

ät des Kaisers und Königs Wihelmll

48 BERG am Niederrhein

Anerl Anerkannt bester Bitterlikör

Vnderberg Boonekamp

Seiden Reste für Blusen
von Reine Seide 4 Meter Karo G

g Schwarzzenbergenr
M anSchwarze Seiden Reste

kür Schürzen und E nsütze
Varbige Seiden Reste

für Schleifen und Kraw atten
Plüsch Reste Velvet Reste
Kleine HBeste für

kompadours ete
Ilaudarbeiton

l Ziegelpreſſen
ſchneider Kollergang
andere Maſchinen R

Pelr olein

lleizölen

garantiert
gernuchlog

j lel

brennend
von 15 Mk an

We b Gr Alr ichſtr aße
Maſchinen Verkauf
Es ſtehen bei uns billigſt zum Verkauf

Walzwerke Ab
Schlitten

preſſen Dampfmaſchinen u verſchied
VritschCo in I iquid Halle a S

t opov 100 St 7 MkLlegantes mittleres Facon

lobt jeder RäucherVPrangz onnonaenn
Zigarren Verſand Gr Ulrichſtr 9

neben Mars la Tonur

Alle Sorten
v t R O h kanft
Th Backhaus Jehandlg

Emleben Erfurt

Ideale Zahnpflege

als CREME in Tuben 50 Pf

als ASTA in Dosen 75Pt
Nachfüllung 35 Pf 4 Stück M I
in Apotheken Drogen und

Parfümerie Geschäften
Man fordere Marke Jünger GeöhardLeipzigerstrasse 43
Saſzwecdeler

Glas Baumkuchen
in anerkannt vorzüglicher
Qualität im Preiſe von

50 verfendet
O Peters Hoflief SrHoh d Herzogs von Anhalt

Salzwedel
Verkaufsſtelle f Halle

S Frau Anng Uuth ofmnann Geiftſtraße

m

zu M 150 und 680 Pf

Nummer liegt ein

ten 2

n W
chemisch reinem P

Milechzuckennach i v Soxhlet s Verfahren

dargestellt Kur echt in den Original

Packeten mit unserer firma

in den Apotkeken Drogerien und
Sanitätsgeschälten zu haben
Ed Loefiund 60

Grunbach Stuttgart 4

Der Geſamt Auflage unſerer heutigen
Lotterie Proſpe

Poſtanweifungs Formular betreffen
Völkerſchlacht Lotterie der bekannten
Lotterie Kollekte von Ludwig IKow Liibeck bei worauf wir unſere
Leſer beſonders aufmerkſam machen
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